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Editorial

Die interdisziplinäre Buchreihe Soma Studies beschäftigt sich aus normierungskriti-
scher Perspektive mit der Frage der sozialen Einbindung des Körpers. Im Vordergrund 
steht die Frage, wie eine lebendige, eigensinnige und sinnlich-sinnhafte Dimension 
von Materialität, die weder in der sozialen noch in der kulturellen Dimension vollends 
aufgeht noch durch symbolische Prozesse vollständig einholbar ist, in sozialwissen-
schaftliche Diskurse Eingang finden kann. Soma Studies wollen einen materialist turn 
weitertreiben: Das somatische Subjekt erscheint als Effekt von Performativität genau 
wie als Aufschlags-, Ansammlungs- und Durchgangspunkt von Ereignissen, Erfahrun-
gen, Spürbarem und Gespürtem. Zugleich wird eine Beschreibbarkeit von physischen 
Vorgängen, eine Eigenlogik von Materialität als Physio-Logik, mit Hilfe eines geis-
teswissenschaftlich kritischen Bezugs auf Natur- und Lebenswissenschaften ausge-
leuchtet. Davon ausgehend, dass Körper als agent matter einen Ankerpunkt für soziale 
Positionierungen und Lokalisierungen samt der von diesen erzeugten Lebens- und Er-
fahrungsräumen bilden, werden Anatomien wie etwa Faszien, Zellen, Organe, Gewebe, 
Gelenke, Energien, Intensitäten, Atem, Haut, Hormone relevanter Gegenstand einer 
(von naturwissenschaftlichem Körperwissen inspirierten) sozialwissenschaftlichen 
Analyse.
Der Zusammenhang von GenderBinarity und Trauma, die Konstruktion von Inter-
geschlechtlichkeit und darin die Rolle der konkreten körperlichen Materialität, das 
implizite (vergeschlechtlichte) Wissen im Forschungsprozess, somatische Aspekte im 
Bildungsdiskurs, (post-)migration spaces als verkörperte Heterotopien sowie Erfah-
rungen von Grenzen und Begrenztheiten im Schnittfeld körpergebundener Materiali-
tät und Sozialität sind beispielhafte theoretische und empirische Verdichtungen der 
Soma Studies. 
Die Reihe wird herausgegeben von Bettina Wuttig, Anke Abraham (verst.), Joris Atte 
Gregor und Lea Spahn.
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Dieses Buch ist eine leicht überarbeitete Version meiner Dissertationsschrift »Bio-
graphy Matters. Feministisch-phänomenologische Perspektiven auf Alter(n) in Bewe-
gungs(improvisations)praktiken«, die durch Prof. Dr. Martin Stern und Prof. Dr. Betti-
na Wuttig betreut wurde und die ich am 5.10.2020 an der Philipps Universität Marburg 
eingereicht habe. 
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